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Bezirksklasse Gruppe 1

ESV Weil II : TV Brombach 
Samstag, 11.11.2023, 18:00 Uhr

Regniet und Antosik in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Bezirksklasse Gruppe 1 traf die Mannschaft des ESV Weil II am vergangenen Samstag
im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Brombach. Die Spieler der Heimmannschaft behielten
bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt fixierte David
Antosik. Garant für diesen Heimspielsieg waren Regniet und Antosik, die ihre Spiele ausnahmslos
ohne eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass der ESV Weil II dieses Match
mit 4 und der TV Brombach mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Demner / Regniet machten mit Weber / Kownatzki bei ihrem
Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Unglücklich waren Poller
/ Koger anschließend in der Begegnung gegen Braun / Stölzer, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach eher keinem
so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewannen Antosik / Karnich die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Die Anzeigetafel zeigte also ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim anschließenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Marcel Braun zeigte Jan Demner seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit nur einem Satzverlust ging dann Lukas Regniet gegen Frank Weber durchs
Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust ging Dirk Poller gegen Fabian Stölzer
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. David Antosik bezwang Roland Kownatzki
in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Antosik mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Beim wenig
später folgenden 3:0-Sieg gegen Wolfgang Bernwallner zeigte Rudolf Koger seinem Kontrahenten
die Grenzen auf. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Harald Karnich seinem
Gegner Stefan Bernwallner letztlich beim 8:11, 8:11, 12:10, 3:11 nicht gefährlich werden. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Jan Demner verlor derweil sein Match gegen Frank Weber
in drei Sätzen. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze,
die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Nicht einen Satzgewinn überließ Lukas Regniet
seinem Gegner Marcel Braun beim sicheren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Roland Kownatzki wurden Dirk Poller
dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Seit Beginn der Saison war dies der 4. Sieg von
Kownatzki, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 3 verbleibt. Vor dem Duell der beiden
Vierer stand es somit 8:4. Der Start in die Partie hätte für David Antosik besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Fabian Stölzer noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-
Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ESV Weil II am 18.11.2023 gegen den TSV Rümmingen
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 02.12.2023
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gegen den TTC Schopfheim/Fahrnau III einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 ESV Weil II

Doppel: Demner / Regniet 1:0, Poller / Koger 0:1, Antosik / Karnich 1:0 
Einzel: J. Demner 1:1, L. Regniet 2:0, D. Poller 1:1, D. Antosik 2:0, R. Koger 1:0, H. Karnich 0:1 

 TV Brombach
Doppel: Braun / Stölzer 1:0, Weber / Kownatzki 0:1, Bernwallner / Bernwallner 0:1 
Einzel: F. Weber 1:1, M. Braun 0:2, R. Kownatzki 1:1, F. Stölzer 0:2, S. Bernwallner 1:0, W.
Bernwallner 0:1


